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iner Erfamen Cöblihen Landtfäjsftt des Sürftene  *®. 
- tbumbs Stepr injetzigem £andtsg zu Öräts verfambz ; 
let/ oinfcht SaharissBartfch Formfehneider vnnd 
”  Buchörucker dnfelbft/ YTeben anpietung feis | 
x ner vnderthenigen geborfamen geflifnen 
nd poilligen dienfte/ Gottes gned 
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RO md Shriwirz. 
4” Noig/ Wolgebom/ Geftreng/Edl, 
> Hochgelert unnd Ehrnueft / au Fürs 
KL fichtig. Erfam weiße 7 Genddig und ge, 
pietende Hein: Zefüs Syrah, fehreibt dato im 
anfang feines Buche, das. alle weifeheit von Gott 
dein Heran z und ewigkfich.bep jme fen fintb ud 
zung zeugnufe ein/ die berliche wunderparliche were 
j ‚Gottes onnd fagt. Wer bat zunor gedacht 7 wiaitl 
fand im Meehr? wien tropffenim Aegen? vund | 
f  Wwienil tage der Welt werden follen? wer Bat zuuor 
 . gemeijenv sie hoch der Hinely veiepreit die Erden 
vd wie tieff das Meer fein folle? ER 
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Nun feln fe dad Bei böche/ greffesennd” 
Gerrliche wunderwerch Gottes! 1. das-chr durch udie 
Erafft feines allmechtigennworte v Himel und Erden | 
geichaften Tag und Nacht onderfheidenzdie warfer 
05 der Himmel von den waifern auff erdenzdann 
auch das eer vom truchnem abgefondert. Grag 7 
freutter. ond peume/aufs der erden berfür gebracht, 7 
Sonn, Mon und Sterne z an die felle des Alm N 
mels gefegtsdie Fifch im warfers auch alle fliegende 
on vierfüfsige hier, fampt dem gewürmeauft eis 
den / vnndleglich auch den Menfchen , die edlefte 
ereatur under allen / fo weifslich erichaften bat. N 
Bil wunderbarlicher und Berilicher iftez das der 
barmbergige getrewe Gott: zu erlöfung des menfih* 
Iichen geichlechte + feinen eingebornen Sopn unfern 
Hern ond Beilandy Icfum Chriftum durch die Frafft 
des beiligen Geiftessaufz dem jundffreuliche reinen 
od feufchen leib Marie, hat faffen Menfcd werden/ 
welcher für ons verdampte verlorne arme finder / 
‚den Ichmärhlichiften todt erlitteny aber endtlich mit 
berzligfeit am dritten tag wider erkanden/ ond gen 
bimmel gefaren / da ehr num figt zur rechten feines 
vnd.onfers Vatters. Bber das:alles ift noch gar vil 
IR freidenreicher ond tröftlicher,das Gott folliche grof 
We | fe vnausfprechliche reiche gnaden und gaden/ons zu 
N aigen fehendftr und derfelben durch die predigt / des 
heiligen Euangelij in vnfern bergen verfichert N 
gewife 


Setvife mnächet. Qltio das alfe bie fo mit geiftlicht 
augen in folliche herrliche Gottes werdk (chen, end 
Den felben fleiig nachdenceny nicht allein wunder 
2 wunder 7 fonder jre Luft unnd freude darinnen 
finden. | | 
Adam ond Eua Baben fonderlich vor dem Teidt+ 
gen fallim paradeifs,mit reinen augen in dife wun 
der werk Gottes gefehen / wier aber nach dem fall 
 mügen die fo. pur Tauter und vollfommen nicht bes 
greiffen. Difer fall Qde Hat nicht allein den mens 
Sehen des: ewwigentodts fehuldig gemacht. Sonder‘ 
jn noch darzuaufe dem licblichen/fchönen zierlich 
en vnd Iuftigem Baradeifs/ in dife jamerthal und 
jergenckliche leben verftogen/darinnen wier in mens 
fchlucher gefellfchafft beieinander wohnen, unnd dee 
ends erwarten müjfen. - | 
Wienifherrlicher zierlicher und Tuftiger nun das 
paradeifs ( welliche (Adam por der vbertrettung ins 
gewonet gegen dijer gergenckliche welt geweftzfoutf 
erefftiger und tätiger were auch die liebe » trew on 
freundefchaftt der. menfehlichen gefelfchaftt belichens 
da die durch Adams fall nicht verrudt worden? 
wie dann von follicher fridlichen alnigen gelvewen/ 
ond waren gefelichaffe der menfchen Dauid im 133 
Rfalm fehreißt, denn es tft je under den menfchen 
nichte Tieblichere noch Holdfeligere z als two. fie in 
tugenden z gerechtigfeit und wwarer freundefchaftt. cie 
ne : a if  nigbeps 
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ig ben einanderTeben - onnd je alncr deo At ern 
we iit, Homo honiini Deus. “ a! 
Entgegen’ 'nichte feindfäligers noch befolicherez 
als wo die menfchliche gefellfehafft.’ EN 
neid, bafe/feindtfchafft und ungerechtigkeitznon eine 
ander zetrent/ond serfpalteny unnd je alner des ans 
deren teuffet woirde.Welliche zertrennung der menfeh» 
Lichen’ gefellfehafftgewifstich des seufiele Aigen 
werck fein mufe. nr 
Es ift auch neben follicher fehreeflichen entziweps 
ung menfthlicher gefellichafit der Böchiten jämmer 
aufrerden ainer : Das vielmals die finder von from 
nen Töhlichen eltern geborn 7. fo ebarmlich degene» 
in und mijfraten 2 alfo/das felten ein gefchlecht if 
fich findet darinnen ain ongeraten Eindt vnnd Del 
forner fohn. an befebe hierüber beide die Sihlis» 
{den und Hepdnifchen hiftorian. 

"Adam onnd Euay (votewol fie durch den teuffel 
verfürt in die greulichifte fünde gefallen ) fein frome 
feine feut / jer (oh Abel auch: Cain aber ein böfer 
Bub unnd gottlofer brudermözder. Hernad Node 
Sem und Zaphetsfein je Beilige Fromme leutz0am 
aber ein (half. Qibrahamı Cara und Afaoe fein 
feumb. Hagar und Sfmael fo hin. Afancı Rebecas 
"ond Zucod fein auch frumb , Efaw aber wie man 
wol waifs. Dauid it der Beiligifte on Berzlichifte 
Rönig aufferden/ nord woltjn fein ion Salben 
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nenhallen aufs dem Reli ftoffeis: ohb Beriagen? 
Oder gar er würgen.ond Furgume todt baden, 
\arReiler, huguftus onder weichem Chriftus ges 
2 bormzife der höchften van feiniften menner einer auff 
2 erden. Sihe wie fchentlich wurden feine töchter ond 
Fr neffinzuburen, Stem Ziberius/feines Reiche erde 
N Conder dem der Sohne Gottes gefreugiget.ift, welch 
Een fehändtlicher weft ond onflat war der? Verxer/ 
ı  Sermanicue und Qlgrippins 7 die eltern des Rays 
jers Safigufe/fein folliche fürtveffliche Teut geweft 
u Das man difer zwwener Benden eben 7 one jammer 
nicht lefen fanz noch üft von ihnen geboren 1.der Ici» 
M  Dige Caligufar. welchen die Römer mer ala einen 
M Teibhafftigen teuffef erfaren Baben = 

Atem Befpaftanuıs und fein fohn Titus fein fo 
ll Berümbtidas Titus aller welt freud genant worde. 
| Sein sruder Domitianus aberslieber Gott wie ein 

Hraufamer teuffel ift der gemefen.. 

fi Wafs gefhach "dem frommen fürtrefflichem 
- Rapfer Heinrico quarto? fein fohn Heinricus quins 
IF zus lierfe fich dem teuffel od feinen werefgeug voider 
HM  denifrommen’ Rapfer verbegen z warde auch zum, 
ı  Qibfolonv ond brashte gemelten feinen Tattern omb 
fl  Teibykebensehre und Rapfertfums. Ind wer will es 
fl alles erzeln. Iran febe nur in dife onfere geitzfo wer» 
m Den dieeltern dergleichen erempel mit jammer ond 
ll Hergenterd zim jremeigen Findern genug vnmd au 
1 finden, un 


Sun ift fein: sweiffelies mus fofdhe der Andre tn 
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RN den en a 
merglich betrübt haben / Donderlich weil es 
anfehen Ieftı als fep es der natur niet, Kali 
an ne er hi ne vedlichen 
ehrlichen elterny fo witeftes Böfes fehantlicde z una 
tatne finder lommen follen. ’ a ur | 
Difem vnart aber fürzufommen ond zu tiehren 
Basen die. alten weifen Leut  manicherlep Tblichez 
fünft ond ftudia für die feparfjinnige ingenia erfun 
den z damit fich die jugene von Findtpeit auft in den 
felben üben onnd verlieben v au die tugenden date 
durch in jre bergen gepflangt/onnd alle untugenden 
aufsgereut werden follen, Ä 
Ynder denen-haben fich fondere fürtteffliche tapf 
fere ond Heroifche gemüter befundenvdte eo bep dem 
Löblichen frepen fünften onnd fudiis, nicht beleiben 
Iaffen: Sonder fich mit freidigkeit auch tapfferm und 
Hannlichem bergen pber andere ergeigt z Für die 
felben fein neben denen Itudiis die Töhlichen Aittere 
Tichen Spiel ond Rriegfübungenvale Fechten Kem 
Kraus tnen Stechen Turnieren ond dergleichen 
erfunden, 
Rufe follichen geübten Teutten, fein Hernach gar 
fürtreffliches mannliche waidliche, bebergtes erfarne 
Rriegsleät onnd firenge Ritter worden ı welliche 
auch die Herzlichtiten rumbwirdigiften unnd Bn 
ven 


eltern berglich.wee bon zond fie 
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iften taten getdanzund dadurch einen unfterblichen 
ewige namenbeksiten. CAlfe im Zudenthum gewefzt 
feiny Zofues Gideon’ Samfon Dauid, Salomon 
die Arachabei und andere. Dep den Hepden’ Her 
etors Hereules-Qrchillee-Qlerander magnus/ Zulte 


us Celar, Scipio Affricanus, die Fabij und andere, 


Zu onfern zeiten aber fein vil fürtrefflicher Rap 
fer Rönige und Fürften gewelzt/ darunder fonderlis 
et Maximilianus Primus, vnnd Carolus Quinrus, 
billich der Helden zier onnd fon genandt werden 
mögen 


Damit fich aber die jungen Teut immerdar inn 
folfichen Ritterlichen Herzlichen Löblichen und chre 
Tichen thaten jrer.eltern zu fpiegeln/CAuch den felben 
nachzuuolgen/anreigung ond orfach heiten: Haben 
die alten weifen, dergleichen geojje treffliche thateny 
and Gelta, nicht alleinzu erwiger gedächtnufs derfele 
ben in die Bücher und Eroniken fehreiben » Sonder 
darüber/die Herzlichften zierlichften Teyumpf onnd 
fehasofpiel anrichten, follicher fürtrefflicher Ritters 
Licher teut/Töbkiche thaten oftentlich aufefihzeyen,on 
noch darzudie föfttichiften Columnas, Sraruas, pnnd 
Infignia auffeichten Taffeny 3. 

"Du onfern zeiten s Haben die grofßmächtigen 


Rayfer, Rönigu onndHohe Borentatensjre Ritierlie 


Che Ehrliche Kriegfzleutznicht alleinzmit reichendere 
Lchen fhandungensfonder zu seugfnue, aon u 2 
0 “ 
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fih in Rüterfpiein, Rempften Stechen? Nennen 


Zurnreren Berbfehaftteny Anfıgeln/ begerbnufsen 


end allen andern esrlichen fachen-bepde ur Ichimpft 
vnd ernft gebrauchen mögen 7 welliches alfo noch 
‚Bifoher auff dife on/ere zeit im gebnuch verbliben. 
Dann das wiirde verdrojjene leutz und wentg Kite 


"ter machen/da ein follicher manlicher tapflerer freve 


diger heldtv umB feiner vedlichenz onnd Rüterlichen 
‚thaten willen, nicht höher folte gehalten und begabt 
werden’ als etwa fonft ein anderer gimeiner mannz 
wie Euripides in Trag: Hecube fhreibt. } 
| Hinc namg; plures defluunr respublicz. 
Dum:iftrenuum qui preber, ac fortem virum, 
Non plus honoris, quam virignawus capit 

Auff Teutfp. 
Ä Dardurch verderben Stett vnd Eand/ 


Wann ein Manny der mit feiner Hands/ 


Dil nutzt vnd doch für feine thas/ 
richt mehrere vergeltung Dat / 
Hlls der daheim ligt Fanler ftill/ 
Den feim fanlentzen Haben will. i 
dh tray auch feinen zweiftel E. F. ©. Eins 
den ond Nerzfchafft, werden nicht opne alles gefehr 
oder unheducht, der Geiftlihen Prelaten auch der 


Herin und Samdtleut > fampe der Stett dire [bl 


ihen Fürftenthumbe Stepr Infignia, oder Wappen 


im Sandıhaufe allbie z offentlih anmahlen laffenz / 
| fondern | 


ger gediichtnufs/jhrer vedlichen ragfrerfeitten? nid | 

mannlichertdaten mit zierlishen, WarpenSchilör 

Helmb,ond dergleichen re gekrönt z deren fie 
e 


man die tugende wi 
leichtlich befomen m 


rs 
en 


Teut fehr wol: und werden damit zur nahuolgung 


nicht wenig geratgt, dann folche erempla Iccden on 


and erempel adelicher 7 tebficher onnd gröfsmit Hger N 


heivegen die gemuter mehr z ale font ichtes andered 


& magis quam omnia precepra, 


So dann frembde erempla fü ofches vermögen A. 


wieuil mer werden erlangen ond aufartchten/die ans 


Beimifihe lebendige tharen der frommen redlichen 
Ritterlichen Steprer: Welcher ehrliche, Manlihe 


vedliche und Ritterktche taten zuerzeleny wel mühez 
zeit und arbeits ja wol ein atgen buch bedörfften. 

Dann das ift vernünftig 7 wol zubedendfen z das 
durch die Hochlödlichiften Rayfer, Könige vnd Fürs 
ftenvdte von Steyr mit difer frepbeit, das fie in ale 
Ten Feldzügen, wo fie feinsden vorzug zum feind vis 
wider vom Feind den nachzug habenzfampt andern 
frephepten merz nicht onuerdient/ ohne vrfach/ oder 
vergeblich begabt worden. Sonder es wirdt gewifs 
Hich die Rütterlichen alten Steyrerz gut onnd blu 


£oft Baben. 

An follichen firtrefflicher ehrkichen Rüterlich 
ertbaten der alten s (ollen fich die jungen Edlen 
Steyrer difer zeit vlerfeig Ipiegelm’und erfeden/ nen 
auch dielelben mit recht. zufeh:eiben und den eliern 
darin nachuolgen. Denn es tfentchr genug das dir 
fohn feinen Vatter oder nechften freunde am guet 
ehr, Sonder er folle zugleich die ehrliche an 

\ Mau 


 Mhaten nd tugenden 7 nebein und mit dem guel aucß 
erbeny will er anderft ein rechter erb fein wie Cicero 
fügte Von eltern volgten erblich her, | 
{ - Zugleich die giter vrrdie cehr, Es fein ztwar 
he pilsdie wünfgensdas jvc Beätteroder verfterbne 
noch lebten, doch alles vergeblich onnd omb funft! 
dann die verftorönen feind [eiblich niche wider gue 
Bringen. Wer aber feinen Vatter 7 oder ‚befreundte 
u wil lebendig; Haben / der nemme für fi; derfelben 
ehrlich tugentlich huien ond welen befieide fich d@+ 
reinyonnd volge ihnen nacdy vnnd thue defgleichen 


ı fein fohn hernarh auch alfo ı onnd jmmer fortan. 
2 Dadurch bleiben die fromme redliche eltern fo etwa 
Ü vor hundert oder. mer jarın geftorben / In ihren fin 


dern onndnachfommen tebendig / ale wären fie nie 
gerfchiden > unnd erlongenallfe einen onfterhlichen 
namen. 

D6 nun gleich woll wie obuermelöt) die Infignia 
ond Wappen z. deredlen fugendt für Die augen ge? 
frelt onnd zur anreigumg im Landihaufz gemanit 
fein: So Hab ich doch meinen arınen dient auch 
daran gewdendt/ diefelben Infıgnia, vnnd Wappen’ 
wie diein: Sandıhaufg nach ordnuna ftehen , auch 
fonft noch etliche, fouil ich der zeit erfragen mögen/ 
jedes im einen fondern: model gefchnittenzend in DIf6 
Buch zufammen bracht. Welche san”, Mödlr 


fampe ertuhen Büchern E Gr. &. Gmaden 
ne Bif me 
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und Serafchafft ich hiemit geborfamlich obergehen, = 
ond dedicien wöllenz In wellichen Büchern fich die 
edle jugent täglich fpiegeln and erfehen, fuhren 
Iöplichen voreltern ın tugenden-vnnd’rcdligkeiten 7 
nachuslgen follen. Dazu E. Fr. ©. Enadn 
und Herifehaftt, famentlich/ond ein jeder in. fondere 
Heit/feine finder und befreundtezmit tugentlichenTöb 
lichen und guten erempeln zu reigen 9nnd zubalten 
| fhuldig fein, 
u Was ich für müherzeitzarbeit und foften daran 
gewwendt/ bife ich ein folliche anzal Wappen in fone 
derliche ARodl und formb gefeßnitten auch in dife " 
Buch zufammen gedruckt/bedarft nicht vil chlimens/ Y 
denn es fans ein jeder felds wol erwegen. Ditte u 
allein E, Fr. & Cnaden end Herrfhaflt uns h 
derthäniges vleifs z die wöllen diefen meinen gerin« N 
gen dienjtz und getrew wolmeinen zu Önaden und ü 
im beften auffnemmen z Denen ich mich in puders 
thenigiften gehorfam beuelchen thug- 
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